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Ausflug Automuseum Mulhouse 2012  
 
Teilnehmer : 
Andy Ostet 
Beatrix und Henri Bettex 
Katrin und Jürg Hübscher 
Elizabet Nadj und Michael Keunecke 
Elsbeth und Daniel Hübscher 
Marianna und Michael Bauer 
Marco und Guisepina Masciulli 
Paolo Zaccaria 
Paul Künzi und Jürgen Eichenauer 
Christoph Hain mit seiner Tochter 
Manuel Rupf und Kollege 
Sergio Pallaoro mit den beiden Jungs 
Mariano Alperin 
 
Die Geschichte des Ausflug ist eigentlich recht schnell erzählt und es 
macht sicher nichts , wenn der Bericht für einmal etwas kürzer ist als 
sonst .Am Sonntagmorgen trafen wir uns alle auf dem Parkplatz bei 
der Raststätte Pratteln Richtung Basel . Oben im Restaurant gab es 
Kaffe und Gipfeli und nachher fuhren wir gemeinsam nach Mulhouse 
zum Museum .Wohlgemerkt ohne einen einzigen Spider , denn am 
Samstag war der Winter mit 10 -15 cm Schnee gekommen .Die 
Lieblinge blieben also in der Garage …….. 
Der Präsident hatte alles im Griff und fuhr an der richtigen Ausfahrt in 
Mulhouse erst mal vorbei . Den Fehler bemerkt , wurde bei der 
nächsten Ausfahrt gewendet und wir erreichten das Ziel dann doch 
noch . 



Die Autosammlung war bemerkenswert und wir waren so etwa 1 ½ 
Stunden in der Ausstellung drin . Anschlissend wurde im Restaurant 
Atalante gegessen , leider war es kalt dort drin und daher wenig 
gemütlich . 
Christoph Hain und seine Tochter waren als einzige von den 
Kollengen vom Spiderclub Deutschland gekommen , aber bei dem 
Wetter war das auch klar . Christoph hatte dann auf der Heimfahrt 
auch noch härteste Winterbedingungen zu überstehen . 
Auch wir fuhren dann am frühen Nachmittag wieder zurück in die 
Schweiz und ich hoffe , es hat den Teilnehmern trotzdem gefallen . 
 
 
 
Vielen Dank  
 
Der Präsident  
 
Michael 
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